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Bio 

1,82 m / 81 Kg 

Rechtshänder  

Beidhändige Rückhand 

 

Geboren 6. November 1994 in         

  Bückeburg 

 

Wohnung München 

 

Eltern  Elena Masur 

  Ehemalige Profi-Tennisspielerin 

  aus Kiew, Nr. 1 der Ukraine  

  und Nr. 10 der UdSSR 

  Gerhard Masur 

  Offizier der Bundeswehr,     

  Hubschrauberpilot und         

  Ausbilder i.R. 

 

Geschwister Thomas Masur 

 

Schule Städtisches Gymnasium        

  Kamen zum Abitur im Mai 2013  

 

Profi  Nach dem Abitur                  

  Start der Profi-Karriere 

 

Tennisclub Tennispark Versmold 

 

Training TennisBase München       

  Leistungszentrum                                

  Deutscher Tennis Bund    

  beim                                  

  Bayerischen Tennis-Verband       

   

Coach  Lars Uebel                         

  Bayerischer Tennis Verband 

  DTB 

Langjährige Betreuung im 

Jugend- und Nachwuchs-

bereich durch Jürgen Listing,  

Westfälischer Tennis-

Verband WTV. 



Highlights 

Junior 

Sieg  2012, Dezember                        
  Deutsche Jugend                       
  Hallenmeisterschaften,                                    
  Essen                                                   
  Doppel  

Halbfinale 2012, September                         
  ITF Juniors U18 US Open, 
  New York, USA                          
  Doppel 

Sieg  2012, Juli                                     
  Juniorenwettbewerb anl.                     
  ATP 500 am Rothenbaum,      
  Hamburg 

Sieg  2012, April                                  
  Perin Memorial,                          
  Umag, Kroatien                           
  Einzel und Doppel 

Sieg  2012, Februar                            
  Bayerische                                 
  Jugend-Meisterschaften,       
  Cadolzburg  

Sieg  2011, September                        
  Zentiva Czech Junoir Open, 
  Prag, Tschechische Republik    
  Einzel und Doppel 

Sieg  2010, November                        
  Heiveld Graydon  
  Junior Indoor Open,  
  Sint-Katelijne-Waver, Belgien     
  Einzel und Doppel 

Sieg  2010, Juli                                     
  ITF Juniors U18 Grade 4 
  Oberentfelden, Schweiz  
  Einzel und Doppel 

ITF Juniors Ranking Career High  

am 30.07.2012 

 

Platz 13  

Als bester Deutscher 



Highlights 

Pro 

Sieg  2017, Dezember                          
  Deutsche Tennis Meisterschaften
  Biberach   
  Deutscher Meister 

Davis Cup 2016, September                         
  Relegation Deutschland-Polen     
  Berlin                                             
  Debüt Doppel 

Sieg  2016, September                                  
  ATP Challenger   
  Alphen, Niederlande  
  Doppel 

Sieg  2016, Januar                                  
  ITF Future   
  Schwieberdingen  
  Einzel 

Sieg  2015, August                                  
  ITF Future   
  Überlingen   
  Einzel 

Sieg  2015, Juni                                      
  ITF Future   
  Parma, Italien   
  Doppel 

Sieg  2014, Dezember                         
  Westfälische    
  Tennis-Hallenmeisterschaften 
  Werne 

Sieg  2014, November                            
  ITF Future   
  Kuwait    
  Einzel und Doppel 

Sieg  2014, September                           
  ITF Future   
  Copa Guadalquivir, Sevilla 
  Einzel 

Sieg  2014, Juli                                        
  ITF Future F6   
  The Rising Stars, Knokke, Belgien
  Einzel 



www.daniel-masur.de 



Medien  

Tennis Magazin 

tz München 

Westfalenblatt 

Minden Kurier 



 

Westfalenblatt 

Minden Kurier 

Westfalen Tennis 



 

Tennis Magazin 

Story 

Kolumnen 



Ich spiele Tennis, weil... 

es mir einfach unheimlich viel Spaß macht, jeden 

Tag auf dem Platz zu stehen und in den Wettkampf 

zu gehen. Mich fasziniert der Fußball als Mann-

schaftsport, aber ich liebe die Unabhängigkeit und 

Verantwortung, die man beim Tennis ganz allein 

trägt. Dieses Eins-gegen-Eins Duell reizt mich per-

sönlich mehr. Ich merke Tag für Tag, dass es mein 

Traum ist, Tennis als Beruf auszuüben und es 

macht mir Freude, dafür zu arbeiten. 

 

Zuhause ist für mich... 

ein Ort, an dem ich mich zu 100% entspannen und 

den Stress der vorangegangenen Wochen ablegen 

kann. Dort bin ich bei meiner Familie und bei mei-

nen Freunden in einer vertrauten Umgebung. Es 

tut oft einfach nur gut, nach einer Turniereise oder 

einer harten Trainingswoche. Deshalb freue ich 

mich, auch nach tollen Auslandsaufenthalten im-

mer wieder nach Hause zu kommen. 

 

Ich mag es, wenn man... 

offen und freundlich ist. Man sollte immer für einen 

Spaß zu haben sein und niemals seine Freunde 

vergessen. Und es gefällt mir, wenn man zuverläs-

sig und vertrauenswürdig ist. 

Privat 
Ich mag es überhaupt nicht, wenn man... 

eigentlich das Gegenteil von dem eben genannten 

ist.  Zudem mag ich es nicht, wenn mein Gegen-

über seinen Standpunkt nicht mit Argumenten festi-

gen kann, aber trotzdem aus Prinzip nicht von sei-

ner Meinung abweicht. 

 

Ich glaube, ich kann am besten... 

meine Zeit einteilen. Viele fragen mich oft, wie ich 

neben dem Tennis die Schule auch noch meistern 

kann… Ich denke, dass ich es sehr gut schaffe, 

meinen Tagesplan genau zu strukturieren und ich 

deshalb auch immer sehr gewissenhaft arbeite. 

Dabei ist es egal, ob es um Schule oder Tennis 

geht.  

 

Ich kann überhaupt nicht... 

gut meinen FC Bayern verlieren sehen. Verlieren 

hasse ich ja sowieso, nur beim Tennis liegt der 

Unterschied darin, dass ich mein Bestes geben 

und dem Gegner anschließend fair gratulieren 

kann (wobei einem das auch nicht immer leicht 

fällt...). Ich bin selbst für meine Leistung verant-

wortlich und kann keine Ausreden bei anderen su-

chen. Beim Fußball ist das etwas anders, denn da 

bin ich nur Zuschauer und kann nicht aktiv eingrei-

fen.  



So richtig entspannen kann ich am besten... 

natürlich zuhause bei meiner Familie. Aber auch 

abends mit meinen Freunden an der Konsole kann 

man gut runterkommen. Einfach das Beisammen-

sein in gemütlicher Runde, über alles Mögliche zu 

reden und zu lachen. Herrlich. 

 

Wenn ich mir aussuchen könnte, einmal einen 

Tag mit jemandem zu verbringen, dann wäre 

das... 

vielleicht Roger Federer.  Er gehört zu den besten 

Tennisspielern aller Zeiten, ist überall anerkannt 

und respektiert, hat sich noch nie etwas skandalö-

ses erlaubt und ist, meiner Meinung nach, ein per-

fekter Sportler. Egal, wo, wann und in welcher Situ-

ation er auftaucht, er gibt immer eine gute Figur ab. 

Er repräsentiert den Tennissport so gut, wie kein 

anderer und ist trotzdem noch sympathisch und 

nicht arrogant. Ich würde ihn gern mal einen Tag 

begleiten, um zu schauen, was das für ein Gefühl 

ist, sich neben dem Training noch um seine Töch-

ter zu kümmern und abends eventuell noch einen 

Gala- Auftritt zu haben... 

Privat 

Wenn ich ein Tier wäre, dann wahrscheinlich... 

ein Tiger, weil er Kraft, Schnelligkeit, elegantes Aus-

sehen, Fürsorge für seine Jungen, aber auch Killer-

instinkt beeindruckend miteinander vereint. 

 

Mein sportliches Vorbild ist... 

Novak Djokovic. Er imponiert mir sehr, da ich mich 

mit seiner Spielweise annähernd identifizieren kann. 

Ich mag seine Art, wie er seinen Emotionen manch-

mal freien Lauf lässt, sich aber nahezu immer unter 

Kontrolle hat. Gerade in engen Situationen unter 

Druck spielt er sein bestes Tennis. Außerdem gefällt 

mir sein faires und immer sportliches Verhalten sei-

nen Gegnern gegenüber — gerade auch dann, 

wenn er bitter verloren hat. Vor allem sein Verdienst 

um den Davis-Cup Triumpf für sein Land ist un-

glaublich. Für ihn ist Davis-Cup spielen noch eine 

Ehre. Das gefällt mir. Er polarisiert ja schon durch 

seine extrovertierte Art, aber ich denke, dass der 

Sport solche Typen einfach braucht. 



 

 

Kontakt 

Dipl.-Kfm. 

Peter Henke 

Sport & Marketing 
 

Krausnickstraße 13 

10115 Berlin 

 

T +49 (0)30  28 87 93 40 

F +49 (0)30  28 87 93 41 

M +49  (0)172 1 77 80 33 

E p.henke@peterhenke.com 

 

www.peterhenke.com 

 


